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Surch dw K. Poſt AnſtaltenJ

im Reg. Sezirk Merſeburg,Der Courier. iſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 27 Sgr.

Wiertetzährl. Abonnements
Preis für Halle und unſere

unmittelbaren Abnehmer;
20 Silbergroſchen,
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Nr. 227. Halle, Mittwoch den 28. September 1836.
Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das

vierte Quartal dieſes Jahres, October bis December (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme
unmittelbar von uns geſchieht), noch vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich
die Beſtellungen bei den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als moglich, jedenfalls aber noch in
dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl.
Wohllöbl. Landraths-Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur
öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

lle, den 20. September 1836. C. F. Schwetſchke.datte, C. G. Schwetſchke.
ſind, die Geſellſchaft vollſtändig vertreten und die, zu
ihrer Konſtituirung geſetzlich erforderlichen weitern
Einleitungen treffen wird.

Magdeburg, den 20. September 1836.
Das Eiſenbahn Comité.

Francke.“

Großbritannien und Jrland.
London, d. 20. Septbr. Die Times ſagt:

Der wiederholte Beſuch des Königs der Belgier in
England iſt nicht unbeachtet, geblieben auch hat die
letzte Reiſe Sr. Majeſtat nach Claremont, wo die
Herzogin von Kent und die muthmaßliche Erbin der
britiſchen Krone ſich gegenwärtig aufhalten, ruckſicht
lich ihrer Motive und Zwecke einigen Argwohn erregt.
Zwar, meint dieſes Blatt, würde man ſagen, es ſei
hart, die Zuſammenkunft von Mitgliedern derſelben
Familie blos deshalb verhindern zu wollen, weil die
Familie eng mit dem engliſchen Throne verbunden ſei;
dennoch aber wäre es bei dem jetzigen Stande der
öffentlichen Angelegenheiten jedenfalls beſſer geweſen,
wenn die Königlichen Perſonen ſich an einem Orte ge
ſehen hätten von dem die ganze übrige Königliche Fa
milie nicht ausgeſchloſſen ſei. Der Hof Wilhelm's IV.
ſei offenbar der einzig paſſende Ort zu einer Zuſam

Deutſchland.
Berlin, d. 27. September. Se. Königl. Ho

heit der Prinz Wilhelm Adalbert iſt aus der
Schweiz hier eingetroffen.

Magdeburg, d. 26. September. Die hieſige
Zeitung enthält folgende Bekanntmachung
„Einladung zur erſten General-Verſamm-

lung der Magdeburg-Halle- Leipziger
Eiſenbahn- Geſellſchaft.

Da die erſte Theilzahlung auf die Aktien der Mag
deburg Halle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft jetzt
vollſtändig eingegangen iſt, ſo werden die ſtimm-
fähigen Aktionairs hiermit eingeladen, ſich, nach
vorgängiger bedingungsmäßiger Legiti-
mation,
am Donnerstag, den 20. October d. J.,

Vormittags um 8 Uhr,
zu der erſten GeneralVerſammlung im Saale
des hieſigen Boörſenhauſes einzufinden.

Der einzige Zweck dieſer General Verſammlung
beſteht darin, einen Ausſchuß von 24 hieſigen Aktio-
nars zu wählen welcher demnachſt, nach Maaßgabe
der Bedingungen, welche unſerer Einladung zur
Aktienzeichnung vom 9. Juli d. J. beigefügt geweſen
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menkunft zwiſchen einem fremden Fürſten und einer
Dame, die, ungeachtet ihrer Verwandtſchaft mit je
nem Fürſten, keine andere politiſche Pflichten haben
dürfe, als die von ihrem Souverain, dem Könige von
England, ihr vorgeſchriebenen. Die Prinzeſſin Victo
ria werde im nächſten Jahre volljahrig und dieſer Zeit
punkt ſei wohl geeignet, jedem denkenden Engländer
zu ernſten Betrachtungen Anlaß zu geben. Die Ti-
mes glaube keinesweges, daß in Bezug auf die Hand
der Prinzeſſin irgend eine Jntrigue im Werke ſei, al
lein das engliſche Volk haſſe auch den Schein einer
ſolchen.

Spanien.
Madrid, d. 14. Sept. Das Miniſterium iſt

nun vollſtändig. Calatrava bleibt Konſeilpraſi-
dent und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten
Mendizabal iſt Finanzminiſter geworden, Lopez
Miniſter des Jnnern, Cuadra Marine und Kolo-
nienminiſter, Landero, Juſtizminiſter; Rodil
bleibt Kriegsminiſter. Mina iſt zum General Jn-
ſpektor der Nationalgarden des Königreichs ernannt
worden. Da ſeine Geſundheit ſchwankend iſt, ſo ver
ſieht General Lahera einſtweilen die treffenden Funk-
tionen. Mendizabal hat 30 Mill. Reale bei dem

Konſtantinopel, d. 24. Auguſt Das Leben
des zweiten Sohns des Sultans Abdul Aziz (geb.

den 8. Febr. 1830) ſchwebte vor einigen Tagen in der
größten Gefahr. Jn der Nacht ſetzte ein Funke von
einer Wachskerze die Vorhänge an dem Bette des
Prinzen in Feuer. Das Feuer nahm ſo ſchnell über
hand, daß der Prinz verbrannt wäre, wenn nicht eine
ſeiner Wärterinnen Geiſtesgegenwart genug gehabt
haätte, ihn in ihren Armen zu retten Es koſtete einige
Mühe, das Feuer zu löſchen. Auf die Nachricht von
der glücklichen Rettung ſeines Sohnes gab der Sul-
tan die drei cirkaſſiſchen Mädchen, welche dabei die
meiſte Thätigkeit gezeigt, frei, und verſprach ihnen,
ſie mit Großen ſeines Hofes zu vermählen am fol
genden Tage brachte er dem Himmel ſeinen Dank durch
Opfer, Gaben an die Armen und die Freilaſſung von
40 Gefangenen des Bagno, welche zu lebenslanglicher
Kettenſtrafe verurtheilt waren, dar.

ewwwwaawawaaaaaa-Fonds- und Geld Cours.
Berlin, W Pr. Cour.

Hauſe Safon (zu Madrid) aufgenommen, um nur den
dringendſten Bedürfniſſen zu begegnen. Die Darlei-
her geben 13 Millionen in proteſtirten Tratten auf den
Schatz an Zahlung! Die Nachrichten aus den Provin-
zen lauten meiſt ungünſtig. Die Junta zu Malaga
erlaäßt Verordnungen aller Art, ohne nach der Cen
tralbehörde in der Hauptfadt zu fragen. Gomez
hat ſich mit dem Karliſtenkorps in Valencia vereinigt.

Die geheimen Geſellſchaften in der Hauptſtadt ſu
chen ſich zu organiſiren, ehe die Kortes zuſammenkom-
men. Die heute eingelaufene Nachricht von der Re-
volution zu Liſſabon hat ungemeine Senſation ge-
macht.

Bayonne, d. 17. Sept. Don Karlos hat
die Militärlinie in der Provinz Guipuzcoa bereiſt und
iſt am 14. Sept. Abends nach Toloſa zuruckgekom-
men. Die Chriſtinos ſind in großer Bewegung ſie
konzentriren Streitmaſſen an den Ufern des Ebro von
Haro, La Guardia, Logrono, Calahorra, bis Lodo-
ſa an 20,000 Mann ſtehen unter Oraa's Kom-
mando. Am 13. Sept. kamen 6500 Chriſtinos nach
Los Arcos. Es kam bei San Gregorio zu einem Ge
fecht mit den Karliſten, wobei dieſe, wie ihre Berichte
ſagen die Oberhand behielten.

Griechenland.
Aus Griechenland lauten die neueſten Berichte

fortdauernd ſehr erfreulich nur ſprechen einige ihr
Bedauern darüber aus, daß die griechſſche Geiſtlich-
keit in neuerer Zeit gegen die evangeliſchen Schulen
in Griechenland, ſo wie gegen Proteſtantismus uüber-
haupt ſo ſehr eifern, daß man fremde Einfluſterung
hierbei muthmaßt. Der Koönig wird mit Sehnſucht
erwartet, und Alles war der Zuverſicht, daß mit ihm
zugleich eine Königin den Boden Griechenlands be
treten werde.

d.26. Sept. 1886. Br. G. Br. G.
St. Schuldſch. 1004 992 Pomm. Pfandbr. o

Pr. Engl. Ob. 304 98 Kur- u. Nm. do. 4 1003
Pr.-Sch. d Seeh. 604 do. do. do. 34 98Km. Ob. m. l. C. 4 1003 Schleſiſche do 4 los

Nm. Jnt. Sch. do 4 1004 rrückſt. C. d. Km. 8606
Berl. Stadt Ob. 4 1004 do. do. d. Nm.ſ 86
Königsb. do. zZinsſch. d. Km. 86Elbing. do. do. do d. Nm. 86Danz. do. in Th. 48 WEGold al marco 2153 143
Weſtpr.Pfdb. A 4 1014 Neue Duk. 1831
Gr. Hz. Poſ. do FFriedrichsd'or 135 133
Oſtpr. Pfandbr. 4 los Disconto 4 5

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 27. Septbr.
Weizen 1 thl. 17 ſgr. 6 pf. bis I thl. 20 ſgr. pf.Roggen 1 e 5 a ſe rf
Gerſte 26 27 6Hafer 6 20Stroh, 4 6 Thlr.

Nordhauſen, d. 24. Septbr.
Weizen 1 thl. 16 ſgr. pf. bis 1 thl. 24 ſgr. pf.

Roggen 1 6 1 16 aGerſte 1 1 4Hafer 21 28Rüböl, der Centner 153 16 thlr.

Leinöl, 15 thlr.Magdeburg, den 24. Septbr. (Nach Wispeln.)
Weizen 33 363 thl. Gerſte 21 238 thl.
Roggen 29 304 Hafer 14 16

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 25. Septbr 50 Zoll unter 0.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 26. bis 27. Septbr.

Im Krouprinzen: Frau Gräfin zu Dohna auf
Dönhofſtedt. Hr. General v. Tſchefkin u. Hr.
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Lieut. Piſchker a. Petersburg. Comteſſe de
Solws u. Fräulein v. Kirchbach a. Kaſſel. Hr.
Faufm. Bonck a. Magdeburg.

Stadt Zürch: Frau Obriſt v. Linzigen m. Bed. a.
Hannover. Frau OAmtm. Ziemann a. Etz
dorf. Hr. Aſſeſſ. Schornbchum u. Hr. Refer.
Kilz a. Elberfeld. Hr. Reg. u. Med. Rath
Niemann a. Merſeburg. Hr. Part. Schmidt
a. Berlin.

Goldnen Ring: Hr. Prof. Wolff u, die Hrrn.
Kaufi. Reißner u. Schrödter a. Magdeburg.
Hr. Ger -Amtm. Hoffmann a Löönnern. Hr.
Juwelier Damme a. Frankfurt a. O. Hr.
Cand. med. Arno a. Breslau. Hr. Kaufm.
Sichel a. Magdeburg. Hr. Kaufm. Rodenberg
a. Weferlingen. Hr. Pred. Weſſel a. Zerbſe,

Frau Kaufm. Burggraf a. Erfurt. Hr.
Chem. Frankenberg a. Berlin. Hr. Buüchſen
fabr. Koch a. Worms.Goibnen Löwen: Frau Hauptm. v. Steck a. Köln

a. Rhein. Hr. Kaufm. Großmann a. Solin-
gen. Hr. Kaufm. Oppenheim a. Hamburg.
Hr. Kaufm. Reuter a. Schneeberg. Hr. Kaufm.
Frohmann a. Chemnitz. Hr. Part. Lord Jonſt-
bork m. Gem. a. London.

Schwarzen Bär: Hr. Oberförſter Leuſchner a.
Schulpforta. Die Hrrn. Stud. theol. Fuß u.
Graſer a. Siebenbürgen. Hr. Oderfeuerwerker
Simon a. Erfurt.

G. Familien Nachrichten.
Entbindungs- Anzeige.

Theilnehmenden Freunden theile ich die frohe Nach
richt mit, daß meine Tochter Thereſe, verehelichte
Prof. Grunert in Greifswalde, den 22. dieſes
von einer geſunden Tochter glücklich entvunden iſt.

L. Bergener.

Bekanntmachungen.
Die Königl. Hochlöbliche Regierung zu Merſe

burg hat es genehmigt, in hieſiger Stadt einen Wo-
chenmarkt halten zu durfen, und da nun der Sonnabend
in jeder Woche hierzu beſtimmt iſt, ſo wird den
Handelstreibenden Publikum hier und in der Umge-
gend dies mit der Bekanntmachung eröffnet, daß den
1. Oktober c. der erſte Mörkitag gehalten werden wird.

Gerbſtedt, den 20. September 1836.
Der Magiſtrat.

Zeigſche Auction.
Heute den 28. kommen zum Verkauf: baum-

wollene Futterzeuge, Mancheſter, Fußteppiche, ge
wirkte TiſchDecken, eine Partie Weſten, Tuch und
Kaiſertuch.

Gräwen, Acct.-Commiſſ.
Große Holſteiner Auſtern

empfing ſo eben ganz r und ſchön

Halle. Wilheim Hachtmann.

Ein Knabe, der Luſt hat die Buchbinder Profeſſton
zu erlernen kann unter billigen Bedingungen placirt
werden beim Buchbinder

Louis La Baume,
Leipzigerſtraße No. 305.

Freiwilliger Verkauf.
Das sub No. 168 in der grsßen Steinſtraße zu

Halle belegene Wohnhaus mit 8 Stuben Kammern,
großem Keller, Pferdeſtall, Schuppen, ſteht wegen
Veränderung des Geſchäfts aus freier Hand zu verkau
fen. Das Nähere beim Eigenthümer ſelbſt.

Niewerth, Lohofuhrmann.
Es wird ein Hausknecht zum 1. Oktober in dem

Gaſthofe züm ſchwarzen Adler in Lauchſtädt geſucht z
ſelbiger muß ſchon in dieſem Fach gearbeitet, gute Atte-
ſte aufzuweiſen haben und ein moraliſch guter Menſch
ſein.

kanqhaaet, den 26. September 1836.
Friedrich Renſch,

Gaſthofsbeſitzer.

Auf hieſigem Rettergute ſind 6 Stück alte Kähe zu
verkaufen 3 Stück ſind nicht beſprungen, und 3 Stück
kalben zu Weihnachten.

Schochwitz, den 26. Sept. 1836.
Ludecke,
Verwalter.

Es ſollen die 2 jährigen SoolWeiden, wobei viele
BöttcherStangen ſind, in der ſogensnnten Spitze, der
Gemeinde Wörmlitz gehöcig, auf den 9. Oktbr. e.
Nachmittags um 3 Uhr, in des Schulzen Dockhorn
Wohnung öffentlich verkauft werden.

Wörmlitz, den 26. September 1836.
Es iſt am Sonntag Abend in der Ranniſchen Stra

ße ein braunes mit Goidperlen gehäkeites Uhtband ver
loren gegangen der Finder deſſelben wird gebeten, es
gegen eine gute Belohnung in der Ranniſchen Straße
No. 435 abzugeben.

Gelegenheit nach Eisleben wöchentlich zweimal,
Eckert.

Die Buchhandlung von C. A. Schwetſchke und
Sohn in Halle nimmt Beſtellungen auf das ſchon
mehrfach angezeigte ſehr beliebte Wochenmagazin unter

dem Titel: Beobachter fur alle Stände, mit
Hoizſchnitten und Stahlſtichen, als das nützlichſte Pfen
nig und Hellermagazin an, und iſt im Stande die be
reits erſchienenen Lieferungen ſogleich abzulaſſen. Jede
wöchentliche Lieferung nebſt Beilage koſtet nur 14 Sgr.
und jeder Abnehmer erhält zugleich nach und näch fol
gende Werke unentgeltlich: 1) Theer's neue deurſche,
franzöſiſche und engliſche Fundgrube, 2) Favreau's
Fremdwörterbuch, 8) Neues vollſtändiges Kochbuch
nebſt einem Kranken und homoöopathiſchen Kochbuche,
6) Allgemeiner Geſchäftsführer und Geld Negoziant
fur das bürgerliche Leben u. ſ. w.

Sammler erhalten auf 10 Exempl. 1 Frei-Exemplar.
Ausfuhrliche Proſpekte werden gratis ausgegeben.

Berlin.Schumanns Verlags-Comptoir.
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a 1 Schreibſekretair, 1 großer Pfeilerſpiegel
nebſt Pfeilerkommode, 1 Sopha und ſechs Rohrſtuhle,
1 Klapptiſch, 1 Waſchtiſch, 2 Sophabettſtellen,
ſöwwtlich auf Beſtellung ſehr modern und dauerhaft
pon Birken-Maſer gearbeitet (hell polirt und noch
nicht gebraucht), werden wegen Verſetzung eines hieſigen
Beamten ſchleunigſt verkauft. Näheres in der Er
melerſchen Tabackshandlung am Markte.

Halle, den 26. September 1836.
Täglich Gelegenheit von Halle nach Pot da

und Berlin im Gaſthofe zum ſchwarzen Bär.
Schultze und Drechsler.

Eine neue Troſchte mit Verdech ſtehe gum Verkauf

bei Bothfeld, Stellmachermeiſter, Ritterſtraße
No. 631.

Nach dem Tode unſers Großvaters, Garthaus,
leidet unſer Geſchäft, in dem Reinigen der Flecke und
Waſchen aller Arten wollener Kleidungsſtucke, keine
Veränderung es wird ferner, wie bisher fortgeſetzt

von E. Drechsler,Neumarkt, neue Promenade No. 1346.

Gaſthof Verkauf.
Die Raueſchen Eheleute beabſichtigen ihren zu

Ammendorf an der Chauſſee zwiſchen Halle und
Merſeburg belegenen Gaſthof zum Goldnen Adler ge
nannt beſtehend aus einer halben Hufe Landes, zwei
Wohnhaäuſern, Scheune und großen geräumigen Pfer-
de Ställen, großem Hofraume mit Brunnen, nebſt
einem daran ſtoßenden, zwei Morgen groß enthalte
nen Garten zwei kleinen Gärten, aus freier Hand
an den Meiſtbietenden zu verkaufen ſie ſetzen dazu
einen Termin

Dienstag, den 8. November d. J.
Vormittags 10 Uhr,

im oben benannten Gaſthofe an, und laden dazu
Kaufluſtige hiermit ergebenſt ein.

Die näheren Bedingungen ſollen vorher im Termine
bekannt gemacht werden.A e endorf, den 26. September 1836.

Friſchen Duſſeldorfer und feinen Pariſer Senf em
pfing die Gerlach'ſche Handlung, als:

Wein Moſtrich, die Kruke 75 Sgr., Eſtragon
7 Sgr. Sardellen 65 Sgr. Kapern 64 Sgr.,
Kräuter 65Sgr., fein Franzoöſiſcher 6 Sgr., Muscat
6 Sgr., Citronen 6 Sgr., Chalotten 6 Sgr. Duſ-
ſeldorfer 5 Sgr., Frankfurter 4 Sgr. Naturell
4 Sgr., und mehrere Sorten feine Tafel Eſſige.

e Friſche gute Backhefen empfiehlt zum bevorſtehenden

Dankfeſte H. J. Schmelzer,Klausſtraße No. 879.

Freiguts- Verkauf.
Ein völlig ſeparirtes Freigut im Herzogthum Sach-

ſen, wobei circa 85 Morgen ganz vorzuglicher Acker,
wovon gar keine reine Brache liegen bleibt, circa 30
Morgen ganz vorzugliche zweiſchurige Wieſen und be

deutende Huthungsgerechtſame, ſoll mit vollen Jnven
tarien, 12 Stück Rindvieh, 3 Pferde, nebſt dem
Recht ſo viel Schaafe zu halten als man will 2 Mut
terſauen, 10 Stuck große Laäufer, Schiff und Geſchirr
und Wirthſchaftsgeräthſchaften, ſo wie die diesjährige
Ernte, für 3200 Thlr., wovon über die Hätfte zu
4 pCt. ſicher darauf ſtehen bleiben kann, ſogleich ver
kauft und übergeben werden.

Näheres ertheilt der Oekonom Röſeler auf dem
Steinwege No. 1704.

Auf der Pfarre zu Mötz lich ſtehen eiif Lammer

zum Verkauf. SKartoffeln ſind zu haben Alter Markt No. 645.,

bei Preßler.Ein Ritter oder Landgut, nicht unter 12 M. Hofen
guten Boden, außer der Grundſteuer wenige Abgaben,

am liebſten im Saalkreiſe unweit der Saale oder Halle
Magdeburger Chauſſee gelegen, wird durch mich bal
digſt jedoch nur preiswürdig, zu kaufen geſucht.

G. C. Bieler in Trotha.
Einem hochgeehrten Publikum beehre ich mich, meine

Bucher, Leſe und Muſikalien-Leih
Anſtalten

zur gefälligen Beachtung hierdurch zu empfehlen und
ſehe ich einem ſo zahlreichern Zuſpruche entgegen als
bei den fruhern bekannten billigen Bedingungen die be
ſten und geſchmackvollſten Sachen prompt geliefert wer
den können.

Die Einrangirung eines großen Sortiments haben
die Anſtalten bedeutend erweitert. Die Bedingungen
ſind in den Katalogen enthalten.

Halle, am 28. September 1836.
Dr. H. Helmuth.

Mittwoch, den 12. Oktober, werden die Unterricht-
ſtunden im freien und architektoniſchen Zeichnen, haupt-
ſächlich fur Baubefliſſene und Handwerker jeder Art,
ſo wie auch für Oekonomen, Forſtbefliſſene und Mili-
tairs, fur den Winter wieder ihren Anfang nehmen
auch wird wöchentlich in 8 Abendſtunden Unterricht in
der Mathematik, ſo weit es jedem Handwerker zu wiſ-
ſen noöthig iſt, ſo wie im gewöhnlichen Rechnen, ertheilt
werden.

Da ich meine über 3000 Blatt haltende Samm-
lung von Zeichnungen jeder Art noch mit den beſten
Werken über Baukunſt überhaupt und für jedes Fach
der Bauhandwerker insbeſondere, vermehrt, und auch
Zeichnungen von den modernſten Möbeln von Schinkel,
Stieler und Strack, und von den Mainzer Mobeln,
ſo wie auch Bergmodele angeſchafft habe ſo mache ich

darauf noch beſonders aufmerkſam.
Die baldige Anmeldung der Theilnehmer wird zur

weitern Ordnung der Stunden gewünſcht.
Halle, den 24. September 1836.

Kreye,
vereideter Regierungs Conducteur

und Zimmermeiſter.

nene
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